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heute ist mir etwas sehr Denkwürdi-
ges passiert. Um 11:00 stand ich vor 
einer Haustür, klingelte und dann 
öffnete sich die Tür.
Ich gratulierte dem Geburtstagskind 
herzlich.
Gleichzeitig nahm ich wahr, dass die-
ser Mensch gerade so gar nicht mit 
meinem Besuch gerechnet hatte.
Trotzdem wurde ich nett hereinge-
beten.

Dann klärte sich im Gespräch mein 
Fehler auf.
Erstens hatte den Besuch ein Mit-
glied des Besuchsdienstkreises 
übernommen. Und zweitens war der 
Besuch wegen Corona abgesagt 
worden.
Da stand ich also wie ein Elefant im 
Porzellanladen. Wir wechselten ei-
nige Worte. Ich hätte auch länger 
bleiben dürfen, verabschiedete mich 
aber. Meine Augenärztin wartete.
 
Jetzt, am Schreibtisch, entdecke ich 
erst das Besondere an der erlebten 
Situation. Das Geburtstagskind hät-
te die Tür ja gar nicht öffnen müssen. 
Ich hätte mit wütenden aggressiven 
Worten bedacht werden können.
Stattdessen: Ich wurde hereingebe-
ten.
 
Jesus Christus spricht:
Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.
 

So heißt es in der Jahreslosung für 
2022 im Johannesevangelium.
 
Und so wie bei diesem Haustürbe-
such in Häver ist es gemeint.
 
Auch wenn ich ungelegen komme, 
unangemeldet, nicht in Festtags-
kleidung und nicht in Festtagsstim-
mung - die Tür wird mir aufgetan und 
ich darf hereinkommen.

Die Tür fällt nicht hinter mir ins 
Schloss. Sie ist durchlässig. Niemand 
kann sie uns verschließen. Durch sei-
nen Tod am Kreuz hat Jesus uns frei-
en, ungehinderten Zugang zu Gott 
geöffnet.
Wenn wir uns an Jesus halten, im Le-
ben und im Sterben, rennen wir bei 
Gott offene Türen ein.
 
Ich bin Willkommen.
 
Dieses Gefühl des Willkommensseins 
wünsche ich Ihnen für das Jahr 2022
 
Ihre

Liebe  Gemeinde,Liebe  Gemeinde,
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Gottesdienste im FebruarGottesdienste im Februar

Sonntag, 06. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 20. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Prädikant Lümkemann

Unsere Gottesdienste werden momentan 
ausschließlich unter Beachtung der 2 G 
Regel angeboten.
Weitere Entwicklungen entnehmen Sie 
bitte der Homepage
www.kirche-hagedorn.de oder der örtlichen 
Presse.
Weiterhin werden die Gottesdienste im 
Livestream übertagen.

Sonntag, 13. Februar, 10:00 Uhr
Das neue Kleid der Taufe, Tauferinnerungsgottesdienst für die 2017 
getauften Kinder und einer Taufe
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 27. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

 Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über 
eurem Zorn untergehen.

Monatsspruch Februar 2022 I  Epheser 4,26
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Sonntag, 06. März, 15:00 Uhr
Festgottesdient zur Goldenen Konfirmation der Jahrgänge 1971 und 
1972 mit Posaunenchor
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 20. März, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Prädikant Christian Lümkemann

Sonntag, 13. März, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Gottesdienste im MärzGottesdienste im März
Freitag, 04. März, 16:30 Uhr
„Zukunftsplan: Hoffnung“ Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Eng-
land, Wales, Nordirland
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Freitag, 25. März, 19:00 Uhr
Passionsandacht „ Menschen unter dem Kreuz - wie Maria“
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 27. März, 10:00 Uhr
„Achtung!  Respekt vor dem Nächsten!“ Vorstellungsgottesdienst des 
Konfirmationsjahrgangs 2022
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze und Polizeioberkommissarin 
Christina Gartzke

Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; 
seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen.

Monatsspruch März 2022 I  Epheser 6,18
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Gemeindekreise im WochenüberblickGemeindekreise im Wochenüberblick

Montag

19:30 Blaues Kreuz

Dienstag

19:30
Treff für Eltern von Kindern 
bzw. Jugendlichen mit psy-
chischen Erkrankungen

20:00 Presbyterium

Mittwoch

15:00 Frauenhilfe

16:45 CVJM-Kindergruppe  
„Regenbogenkids“

18:00 Bläserkreis
20:00 Posaunenchor

Donnerstag

19:45 Kirchenchor

Freitag
17:00 CVJM Mädchencafé

20:00 Umweltkreis

7 14 21 28

• • • •

1 8 15 22

•

•
2 9 16 23

• •
• • • •
• • • •
• • • •
3 10 17 24

• • • •
4 11 18 25

•
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•
2 9 16 23 30

• • •
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• • • • •
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• • • • •
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Februar März
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Seit dem 25. November gilt in unserem Gemeindehaus, in der Hagedor-
ner Kirche und auch im Gemeindebüro die 2G Regel. Zutritt ist nur für 
geimpfte und genesene gestattet. Bitte weisen Sie sich entsprechend 
aus.
 

Der Kirchenchor trifft sich jeden Donnerstag  
von 19:45 bis 21:15 Uhr zum Singen im Gemeindehaus.

Ansprechpartnerin: Bärbel Mickmack I 651714

Die Gruppe trifft sich an einem Montag im Monat um 20:00 Uhr als Haus-
kreis bei einem der Teilnehmer. 

Weitere Informationen sowie die Termine und Treffpunkte erfahren Sie 
bei Ansprechpartner:  Michael Schröder I 6532825

KirchenchorKirchenchor

CVJM-BibelkreisCVJM-Bibelkreis

Freitag, 4. Februar, 20:00 Uhr
Artgerecht - vegetarisch - vegan

Sonntag 6. März, 14:00 Uhr
Besuch des Heimat-Tierparks Olderdissen
Treffpunkt am Gemeindehaus

Ansprechpartner: Jens Flörke I Telefon 78185

UmweltkreisUmweltkreis

2G-Regel2G-Regel
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Die Frauenhilfe trifft sich alle 14 Tage Mittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr.

2.2.  Deborah! Eine Frau steht auf!
16.2.  Vorbereitung auf den Weltgebetstag 2022
2.3.    Heringsessen bei Bültermann
16.3.  Jahresgespräch
30.3.  Die andere Salbung

FrauenhilfeFrauenhilfe

Hagedorn - wohin?Hagedorn - wohin?
Weiterhin informiere ich Sie unter dieser
Rubrik über die aktuellen Entwicklungen in unserer Kirchengemeinde.
 
Passend zum Weihnachtsfest erhielt unser Presbyterium die Mitteilung 
über die Pfarrstellenplanung der Ev. Landeskirche von Westfalen.
Danach sieht der Planungskorridor folgende Pfarrstellenplanung vor:
bis zum 31.12.2025 kommen auf eine Pfarrstelle 3000 Gemeindeglieder; bis 
Ende 2030 werden 4000 Gemeindeglieder pro Pfarrstelle vorgesehen; bis 
Ende 2035 dann 5000 Gemeindeglieder pro Pfarrstelle.
 
Am 1. Februar treffen sich die drei „ Nordgemeinden“ Dünne, Hagedorn und 
Stift Quernheim zu einem Vorsondierungsgespräch. An diesem Gespräch 
nehmen Pfarrer Carsten Fiefstück, Pfarrer Joachim Waltemate, Pfarrer im 
Entsendungsdienst Stefan Hinsel und ich als Pfarrerin der Kirchengemein-
de Hagedorn teil. Ferner werden jeweils zwei Abgeordnete der drei Presby-
terien teilnehmen. Für uns Hagedorner sind dies Doris Sasse und Christia-
ne Fennekohl.
 
Am 2. März findet eine Gemeindeberatung für alle Kirchengemeinden 
der Region Bünde statt. Dazu gehören die Kirchengemeinden Bünde-
Lydia, Bünde-Phillipus, Westkilver, Rödinghausen, Dünne, Spradow, 
Kirchlengern,Hunnebrock-Hüffen-Werfen; Hagedorn; Stift Quernheim. Ne-
ben den Vorsitzenden der Presbyterien sind jeweils zwei weitere Presbyte-
riumsmitglieder eingeladen. Für Hagedorn nehmen Doris Sasse, Christiane 
Fennekohl und ich an der Beratung teil.
 
Ihre Ulrike Schwarze
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Herr, nun lässt du deinen Diener in Friedenfahren, 
wie du gesagt hast:

denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen.
Lukas 2,29.30

Am ersten Weihnachtstag rief Gott, unser Herr,
unseren treuen Mitarbeiter

 Wilhelm Sawatzki
 

im gesegneten Alter von 94 Jahren aus dieser Zeit in seine Ewigkeit.
 

Willi Sawatzki hat sich über viele Jahre um die Belange unserer Kirchenge-
meinde gekümmert.

In den Jahren, als seine Kräfte es noch erlaubten, nahm er zuverlässig an 
den Laubaktionen teil und transportierte Grabsteine von Herford zu uns 

nach Hagedorn.
Unsere Kirchengemeinde war ihm im Laufe der Jahre kirchliche Heimat 

geworden.
 

Unvergessen ist sein Mitwirken am Vokstrauertag 2019.
Präzise und ohne jede Gedächtnislücke oder schriftliche Notizen berichte-
te er von seinen Erlebnissen als 16jähriger Soldat, der Rettung aus Breslau 

und der sich anschließenden Kriegsgefangenschaft.
Eindrücklich und ohne Bitterkeit und Hass war dieser Augenzeugenbericht 
nicht nur für die anwesenden Konfirmanden sondern für alle Zuhörenden 

ein Stück gelebte deutsche Geschichte.
Das lässt sich nicht wiederholen.

Seine letzten Worte in dem Gottesdienst: Nur nie wieder Krieg! bleiben sein 
Vermächtnis.

 
Wir danken Gott, dass wir mit Willi Sawatzki unterwegs sein durften und 

befehlen ihn den Händen des lebendigen Gottes an.
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Wenn am Montag um 17:00 die Hagedorner Glocken
läuten, dann wissen wir: Ein Kind ist geboren!
Mit dem fröhlichen Glockengeläut heißen wir die 
neuen Erdenbürger willkommen. Wie gut, dass von 
nun an nicht ausschließlich die Totenglocke den 
Heimgang eines Menschen mitteilt, sondern das 
Willkommensgeläut am Montag ein Hoffnungszeichen setzt.

Am 27. Dezember haben wir für Kiara und Karl Erich geläutet, die am 22.12 
und 24.12 2021 geboren sind. 
An diesem Montag hat um 14:25 Ella das Licht der Welt erblickt. Ihre Omi 
Angelika hat sofort bei mir angerufen und die Ankunft ihrer jüngsten Enkel-
tochter mitgeteilt. So konnten wir pünktlich um 17:00 mit unseren Glocken 
Ella Willkommen heißen.

Bitte teilen Sie mir mit, wenn Sie sich über die Geburt eines neuen Mensch-
leins freuen.Beim Montagsgeläut strahlt die Freude dann per Glocke übers 
Land durch die ganze Gemeinde.
Ihre Ulrike Schwarze

Willkommensgeläut für NeugeboreneWillkommensgeläut für Neugeborene

Gesucht!Gesucht!
Am 6. März möchten wir nachmittags die Goldene Konfirmation der Jahr-
gänge 1971 und 1972 feiern.
Leider fehlen uns trotz eifriger Bemühungen die Adressen von folgenden 
Personen:

Jahrgang 1971
Gerhard Nunnenkamp
Gernot Vette
Angelika Simon
Monika Steffmann geb. Breitenkamp

Jahrgang 1972
Monika Brandt
Roland Ramspoth
Ralf Nolte
Paul Gerhard Peitzmeier
Andreas Brosend
Lothar Ebke
Andreas Lütkemeier
Cornelia Allaut
Volker Heßmann
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Ehrungen für langjährige MitgliedschaftEhrungen für langjährige Mitgliedschaft
Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden Frauenhilfsschwestern für ihre 
langjährige Mitgliedschaft besonders geehrt.
Eine Urkunde sowie einen Blumenstrauß erhielten Hildegard Oberhacke 
und Christel Skowronnek für über 30-jährige Mitgliedschaft, Ulrike Schwar-
ze für 25 Jahre; Christel Schmidt, Elisabeth Lange, Anne-Marie Holtmann 
und Ina Gaede für jeweils 20 Jahre Mitgliedschaft.
Der Hagedorner Frauenhilfe gehören zum Jahreswechsel 77 Frauen an. 
Damit ist die Frauenhilfe der größte Gemeindekreis in unserer Kirchenge-
meinde. Gerade in Coronazeiten haben viele neue Schwestern den Weg ins 
Gemeindehaus gewagt und geniessen nun das Zusammensein.
Die Frauenhilfe trifft sich aktuell unter 2 G plus ( geboostert oder getestet) 
Regeln.



11

Grandioser Weihnachtsbaum Grandioser Weihnachtsbaum 

Herzlich bedanken sich alle 
Hagedorner bei der Familie 
Wellmeier/Althoff für den 
wunderbaren Baum zu Weih-
nachten. Im Siek aufgewach-
sen hat er zu Weihnachten in 
unserer Kirche seine ganze 
Pracht entfaltet 

Fantastisches Ergebnis für die Driving DoctorsFantastisches Ergebnis für die Driving Doctors
Die Tannenbaumaktion des CVJM Hagedorn konnte am 8. Januar 2022 
nach einem jahr Unterbrechung wieder durchgeführt werden.
Aufgrund der Kontaktbeschränkungen wurden die Gemeindeglieder über 
einen Flyer informiert, die Spende auf das Vereinskonto des Hagedorner 
CVJMs zu überweisen.
Eine fantastische Organisation und Kraftanstrengung, die neben von den 
CVJM Mitgliedern, von Konfirmandinnen und Konfirmanden, Posaunen-
chormitgliedern und freiwiligen Helfenden getragen wurde.
Bis zum 14.01.2022 kamen 2261,50€ an Spenden zusammen. Die werden 
laut Auskunft des Flyers der Driving doctors Initiative des CVJMs in Sierra 
Leone zur Verfügung gestellt.
Ein großer Dank geht an alle, die gespendet, unterstützt, geholfen haben.
Ulrike Schwarze
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Posaunenchor Hagedorn - mit dem Planwagen durch Posaunenchor Hagedorn - mit dem Planwagen durch 
die Adventszeitdie Adventszeit

Eigentlich ist es ja im zweiten Jahr der Pande-
mie schon fast eine kleine Tradition, dass Bläse-
rinnen und Bläser des Posaunenchores auf dem 
Planwagen durch die Kirchengemeinde „touren“, 
um die Menschen mit ihrer Advents- und Weih-
nachtsmusik zu erfreuen. An zwei Adventssonn-
tagen ging es zunächst durch Quernheim und 

dann durch Häver. Höhepunkt war die 
Lichterfahrt mit festlich geschmück-
tem Trecker und Wagen am Abend 
des 23. Dezember, diesmal unter der 
Leitung des 1. Vorsitzenden Thomas 
Detert. An etlichen Stellen fanden 
sich kleine Gruppen zusammen, um 
den Bläserklängen „to go“ zu lau-

schen. Ein kleines Abschlusskonzert gab 
es am Gemeindehaus, wo der Kirchen-
chor extra seine vorweihnachtliche Probe 
unterbrach, um kräftig mitzusingen. 
Die Resonanz auf die Bläsertouren mit 
Planwagen war vielfach gut und vielleicht 
klappt es ja im nächsten Dezember sogar 
mal mit einem Pferd vor dem Wagen.

Traurig waren die Chormitglieder, dass 
die für das 1. Adventswochenende 
schon länger geplante Chorfreizeit im 
Kloster Frenswegen aufgrund geän-
derter Bestimmungen im Land Nieder-
sachsen einen Tag vorher abgesagt 
werden musste. Ganz kurzfristig wurde 
umgeplant und ein Probensamstag  
in der Hagedorner Kirche organisiert. 
Frisch getestet haben wir unzählige 
auch neue Bläserstücke mit Chorleiter 
Kai Honermeier eingeübt. 
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An Heiligabend und am Silvestertag konnten sich Pfarrerin Ulrike Schwarze 
und die vor Ort oder digital Zuhörenden an den musikalischen Ergebnissen 
der Probenarbeit und Stücken wie „Glocken der Weihnacht“, „Noël“ und 
„Am Weihnachtsbaume“ erfreuen. 
Auch einige adventliche Geburtstagständchen konnten wir Jubilaren zu 
besonderen Anlässen auf Wunsch bringen. Lieder des Trostes und der 
Hoffnung spielten wir bei zwei Beisetzungen am Probensamstag auf dem 
Friedhof in Hagedorn und Anfang Januar auf dem Erika-Friedhof in Herford.

Die Bläserinnen und Bläser des Po-
saunenchores Hagedorn freuen sich 
auf viel Bläserisches im neuen Jahr 
und hoffen natürlich auch, dass die 
Chorfreizeit im kommenden Herbst 
dann endlich klappt. Auf jeden Fall soll 
jetzt das regelmäßige Geburtstags-
blasen wieder aufgenommen werden 
(wie bereits berichtet im geänderten 
Rhythmus: Ab einem Alter von 80 alle 
2 Jahre und ab 90 jährlich).

Auch bei der Tannenbaumaktion 
des CVJM Anfang Januar war eine 
Gruppe des Posaunenchors dabei. 
Mit vier großen Traktoren und meh-
reren PKWs mit Anhängern wurden 
die Tannenbäume von den vielen 
fleißigen Helfern aus den Straßen 
zusammengeholt, auf die Anhänger 
geladen und zu den die bereitge-
stellten große Mulden gefahren, um 
sie dort wieder abzuladen.
Dort waren dann Muskelkraft und Anord-
nungsgeschick gefragt, um alle Bäume unter-
zubringen. Eine tolle Sache, bei der alle Betei-
ligten viel Spaß hatten.

       
   Uwe Nolte
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Kindergarten HagedornKindergarten Hagedorn
Liebe Gemeinde,

kennen Sie die Querks?

Die fünf Querks verstanden sich prima, wie das bei richtigen Freunden ist. 
Und obwohl jeder eine andere Farbe hatte, waren sie doch alle gleich.
Wenn nicht der kleinste von ihnen so neugierig gewesen wäre.
Und so landen sie auf ihrer Entdeckungsreise auch im Kindergarten Hage-
dorn. Was die Querks und die Kinder gemeinsam haben, ist Neugierde und 
die Lust auf neue Abenteuer.
Wir sind schon gespannt was wir gemeinsam erleben und voneinander 
lernen.
In den nächsten Wochen begleiten uns die Themen Freundschaft und Ein-
zigartigkeit.
Fortsetzung folgt, lassen sie sich überraschen….

(N. Henningsmeyer und N. Schmeling)
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Liebe Gemeinde !
Nun ist es tatsächlich Zeit, “ 
Tschüss” zu sagen! Dankbar und mit 
vielen guten Erinnerungen im Her-
zen gehen 30 Jahre in der Kinder- 
und Jugendarbeit im Kirchenkreis 
Herford für mich zu Ende. 13 Jahre in 
der Region Löhne und 17 Jahre hier 
in der Region Kirchlengern.
Viele europäische Länder habe ich 
mit jungen Menschen bereist, Feri-
enspiele immer gern organisiert und 
begleitet, Kirchentage mit vielen 
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen in ganz Deutschland besucht, 
Konfi Freizeiten begleitet, Kinderbi-
beltage und Projekte wie den Konfi 
Kleider Handel organisiert.
Mitarbeitende  in Gruppen- und 
Projektarbeit habe ich versucht 
zu gewinnen und immer wieder zu 
motivieren, viele ,viele Kinder und 
Eltern getroffen, Gespräche geführt, 
lebendige Kinder und heranreifende 
junge Menschen erlebt, und mich 
daran erfreut, wenn aus Gruppen-
teilnehmern verantwortliche Grup-
penmitarbeitende geworden sind.
Und in den letzten zwei Pandemie 
Jahren habe auch noch Einiges di-
gital gelernt und versucht umzuset-
zen, um nur Einiges zu nennen.
Ein besonderer Dank geht an die 
Küsterinnen und Gemeindesekre-
tärinnen der drei Gemeinden, bei 
denen ich immer ein offenes Ohr 
gefunden habe.

Time to say goodbye….Time to say goodbye…. Danke auch euch Pfarrerinnen 
und Pfarrern, den Jugendfachaus-
schussmitgliedern und euch CVJ-
Mern für die stets wohlwollende 
Unterstützung und Begleitung der 
Arbeit.
Bunt und vielfältig bleibt mir mein 
Dienst in lebendiger Erinnerung und 
immer waren es die Begegnungen 
mit Menschen und unsere Erzähl-
gemeinschaft im Glauben, die den 
Dienst ausgemacht, die mich getra-
gen und begleitet haben.
Ich danke unserem Gott von Herzen 
für seine Bewahrung und wünsche 
der Kinder- und Jugendarbeit viele 
gute, auch neue Impulse. Um es mit 
Herman Hesse zu sagen:“ jedem 
Anfang wohnt ein Zauber inne, der 
uns beschützt und der uns hilft zu 
lebe“…oder es mit Worten unserer 
Bibel zu sagen: „Befiehl dem HERRN 
deine Wege und hoffe auf ihn, er 
wird‘s wohlmachen” Psalm 37,5
Im und nach dem Gottesdienst am 
13.3.22 um 10.30 Uhr in Stift Quern-
heim können wir uns noch persön-
lich verabschieden…
Mit dieser Kachel, die aus Israel 
stammt und über meinem Arbeits-
platz hängt, sage ich
 
Shalom und bleibt behütet, eure 
Bärbel Westerholz
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Geburtstage im  FebruarGeburtstage im  Februar

Die Güte des Herrn ist‘s, dass wir nicht gar aus sind,
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende,

sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.

Glückwünsche mit Klagelieder 3, 22-23



17

Geburtstage im MärzGeburtstage im März

Der Herr ist mein Licht und mein Heil;
vor wem sollte ich mich fürchten?

Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen?

Glückwünsche mit Psalm 27, 1
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KasualienKasualien

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn
IBAN DE15 4949 0070 0260 0261 00

Förderkreis Kirchenmusik
IBAN DE60 4949 0070 2500 9319 00

Förderverein Kindergarten
IBAN DE91 4949 0070 0261 7071 00

Spendenkonten HagedornSpendenkonten Hagedorn
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Kirchengemeinde Hagedorn
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Mail: marcus@buntwaesche.de
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Online-Spende
Scannen Sie den QR-Code rechts 
oder besuchen sie folgende Website 
und spenden Sie direkt, unkompli-
ziert und gebührenfrei per Bankein-
zug, PayPal, Kreditkarte,...
https://www.kirche-hagedorn.de/
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GemeindebüroGemeindebüro
Öffnungszeiten
Montag:        7:30 - 11:30 Uhr
Dienstag:    14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:     7:30 - 12:45 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn
Hagedorner Str. 139
32278 Kirchlengern 

Ansprechpartnerin:
Stefanie Schöneberg 
Telefon 05223 / 71167
Fax 05223 / 73991

E-Mail: stefanie.schoeneberg@kir-
chenkreis-herford.de
www.kirche-hagedorn.de

So erreichen Sie unsSo erreichen Sie uns
Pfarrerin 
Ulrike Schwarze   
7919591 I 0178 7116701 (im Notfall)
SchwarzeHagedorn@t-online.de

Kirchmeisterin 
Doris Sasse I 1897200 

Küsterin 
Ina Schulz I 0176 82619193
(Mo., Mi., Fr. von 8 - 13 Uhr)

Gemeindehausnutzung 
Gisela Thamm  I 73713

Organistin und Chorleiterin
Noemi Seng I 0176 / 42037027

Posaunenchorleiter
Kai Honermeier I 75154

Jugendreferentin
Bärbel Westerholz I 05731 41542

CVJM
Noah Osemeha I 0173/8041473 

Kindergartenleiterin
Nicole Schmeling I 72400

Förderkreis der Kirchenmusik
in Hagedorn e. V.
Kai Honermeier I 75154

Förderverein Ev. Kindergarten 
Hagedorn e. V.
Nicole Sundermeier I 0173 7173609

Diakoniestation
Frau Oevermann I 73766

Blaues Kreuz
Paul Neiweiser I 7938459

Telefonseelsorge (kostenfrei)
evangelisch  0800 1110111
katholisch  0800 1110222

Friedhofsgärtner
Philipp Felder I 0173 / 5282610

Gemeindebriefredaktion
Marcus Harm I 789942
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Haustechnik H.-H. Heine GmbH & Co. KG, Elsestr. 
Hellmich GmbH & Co. KG, Holtkampweg 

Friseursalon Olaf Hölling, Hüllerstr. 
Horstmann Catering, Friedrichstr. 

Zimmerermeister Stefan Jörding, Alte Quernheimer Str. 
Malermeister Uwe Kenter, Kl. Heenfeld 17

Baugesellschaft mbH  F. Lückemeier, Alte Quernheimer Str.
Rechtsanwalt Dariush Toussi, Herford 

Rechtsanwaltskanzlei Lührmann & Schwarze, Rahden 
Friseursalon Mudita by Zoya Toussi, In den Birken

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 
EDEKA Ramöller, Stiftstr. 

Doris Sasse, Die Wäsche-Bügel-Fee, Hüllerstr. 
Metallbau Schenberg, Mathildenstrasse

Schnittger Baustoffe, Alte Quernheimer Str. 
Imker Klaus Schröder, Elisabethstr.
Bäckerei Schuster, Lübbecker Str.
Stiftspost & Heißmangel, Stiftsstr. 

Hausgeräte Kundendienst Arndt Ueckermann, Hermannstr. 
Restaurant Ueckermann / Bandito, Häverstr. 

Tischlerei u. Bestattungen Ulrich Ueckermann, Friedrichstr.


